
Zungenbrecher
Zitat: Sie lachten über den 
lustigen Zungenbrecher, den 
sie mit Frau Tolle lesen geübt 
hatten. „Ein plappernder Ka-
plan klebt Pappplakate – Papp-
plakate klebt ein plappernder 
Kaplan.“  
(Sabine Städing – Petronella Apfelmus. 
Zauberschlaf und Knallfroschchaos)

Zungenbrecher oder Schnellspre-
cher: Sätze, bei denen man sich 
leicht verhaspelt. Damit kannst du 
vergnüglich spielen:

1. Alle ziehen ein Kärtchen. 

2. 3 Minuten Zeit zum Üben  
= alle sprechen sich ihren Satz laut 
murmelnd vor.

3. Auftritt: Satz ohne Ver-
sprecher laut sprechen

WERTUNG: Ohne Versprecher 
= Punkt!  
Auf  Seite 2: So kann das Spiel 
noch 
lus-
tiger 
wer-
den.

ANSTECKEN 
Nicht  

erlaubt: 
CORONA! 

Tägliche 
Schreib- und 
Lesefreude!!! 
Brief 38 

Schreib- 
werkstatt
Literarischer 

Salon
Kinder- 

Leseclub  
Bücherdiebe 

Mehr!

Wichtig: Der 
örtliche Buch-
handel hat sei-
ne Läden wie-
der geöffnet.  
Infos zu Bü-
chern & Buch-
handlungen =  
www.buchhandel.de

 (c)Mechthild  
Goetze,  

Geschichten- 
Erzählerin 

www. 
mechthildgoetze.

de

Margit 
Auer: 
Die Schule 
der Magi-
schen Tiere 
(TB bei Carlsen, 
2015)

Die vielen Bücher der 
Schule der Magi-
schen Tiere kennt ihr 

alle. Heute präsentiere ich euch zungen-
brecherische Sätze aus Band 1. Schreibt 
sie auf Kärtchen oder schneidet sie aus, 
dann könnt ihr das obige Spiel spielen:

Bücherdiebe
Schreibt mir  
Ergebnisse, 

Ideen.  
Ich freue mich 

auch über  
Menschen, die 

mitmachen 
wollen: 

mechthild@ 
mechthildgoetze.

de

Spielen

Or t:  dr innen (am Tisch)

4-12  Spieler innen (Sp.)
Alter :  ab 7  Jahren

Materia l :  Kär tchen mit  Sätzen; 
Wür fel
Vorb ereiten:  Sätze  zum Vor-
lesen auf  Kär tchen schreiben

       mit  Buch!

        → für jedes Buch mit schwierigen 
oder besonderen Wörtern und Sätzen

→ Sätze einem Buch entnehmen

→ für ein Buch, in welchem jemand 
immer sehr zu schnell spricht

Dieser blasse 
Junge, der so 
unbeholfen 
mit seinem 
Skateboard 
herumeierte.

Ein greller 
Pfiff ertönte

Der Motor 
des bunten 
Omnibusses 
knatterte 
laut

Magie war 
doch das 
gleiche wie 
Zauberei, 
oder?

Der Gestank 
des Diesels 
hing noch in 
der Luft.

Ihm, dem 
Träumer, 
würde so-
wieso keiner 
glauben.

Die Schwar-
ze Mamba 
in der Bu-
chenhecke.

„Issst ein 
Gefährte für 
mich da-
bei?“, fragte 
Ashanti

Im Fri-
seursalon 
Elfriede 
brummten 
die Trocken-
hauben

Sein Vater 
streckte 
kurz den 
Kopf hinter 
der Zeitung 
hervor.

Ida murmel-
te die Worte 
laut vor sich 
hin.

„Jemand 
verpestet 
mit Absicht 
die Schule!“

Mi-
riam 
Toews: Ein kom-
plizierter Akt 
der Liebe (Atlantik 

Verl., 2020) 

Miriam Toews zählt 
zu den wichtigsten 
kanadischen Gegen-
wartsautorinnen
1964, 21. Mai: gebo-

ren in Steinbach, Manitoba
1982: verlässt mit 18 das Mennoni-
tendorf, um zu studieren
Studium: in Manitoba & in Halifax / 
Filmwissenschaften & Journalismus
Arbeit: für Presse und Rundfunk
1996: Summer of My Amazing Luck 
(dt. Sommer meines Lebens. Übers. 
Katrin Behringer, 2012)
1998: A Boy of Good Breeding (dt. 
Kleinstadtknatsch. Übers. Christiane 
Buchner, 2007)
2004: wird international bekannt 
mit A Complicated Kindness, der 
Roman bleibt über ein Jahr lang auf 
kanadischen Bestseller-Listen; erhält 
den Governor General’s Award for 
Fiction (bedeutendster Literaturpreis 
Kanadas) 
Inhalt: die 16-jährige Nomi träumt 
davon, aus der Enge ihrer Klein-
stadt-Welt der Mennoniten auszu-
brechen, um mit Lou Reed in den 
Slums von New York City abzuhän-
gen 
Mennoniten nehmen den Roman 
unterschiedlich auf. Er ist in kon-
servativeren Kreisen kaum bekannt, 
wird von anderen als beachtliche 
literarische Auseinandersetzung 
mit ihrer mennonitischen Herkunft 
gewürdigt 

Eine bewegende, 
witzige, schräge und 

gleichzeitig anmutige und traurige 
Familiengeschichte.
2005: A Complicated Kindness 
erscheint u.d.T. Ein komplizierter Akt 
der Liebe im Berlin Verlag / Über-
setzerin Christiane Buchner legte 
großen Wert auch auf die korrekte 
Wiedergabe der zahlreichen Zitate in 
der Sprache der Russlandmennoni-
ten (Plautdietsch)
2005: Swing Low: A Life (dt. Mr T., 
der Spatz und die Sorgen der Welt. 
Das Leben meines Vaters. Übers. 
Christiane Buchner, Martina Tichy, 
2013)
2006 (Herbst): Dreharbeiten des 
Films Stellet Licht von Carlos Rey-
gadas; Miriam ist neben Maria Pan-
kratz aus Espelkamp eine (Laien-)
Hauptdarstellerin (1. Kinofilms in 
plautdietscher Sprache?)
2008: The Flying Troutmans (dt. Die 
fliegenden Trautmans. Übers. Christi-
ane Buchner, 2008) = Rogers Writers’ 
Trust Fiction Prize
2011: Irma Voth (dt. Kleiner Vogel, 
klopfendes Herz. Übers. Christiane 
Buchner, 2011)
2014: Rogers Writers’ Trust Fiction 
Prize für All My Puny Sorrows (Das 
gläserne Klavier 2016)
2018: Women Talking (dt. Die Aus-
sprache. Übers. Monika Baark. 2019)
heute: lebt und arbeitet in Winnipeg
Darf ich vorstellen?  
Wichtige Figuren aus Ein komplizier-
ter Akt der Liebe auf Seite 3!
Donnerstag mehr zu diesem Buch!

Eure Eindrücke? Schreibt mir an 
mechthild@mechthildgoetze.de

Literarischer Salon



ANSTECKEN Nicht erlaubt: 
CORONA! 

Zweimal Würfeln
Einen Zungenbrecher sprechen oder etwas 
vorlesen: Das ist mit diesem Spiel besonders 
vergnüglich!

Du würfelst zweimal.  
Der 1. Wurf  zeigt dir die Kategorie 
(1 = Stimme, 2 = bewegen, 3 = Lautstärke, 
4 = Mimik, 5 = Tempo, 6 = Standort).

Der 2. Wurf  gilt für die Rubrik „würfeln“.

Beispiel: Du würfelst eine „3“ & eine „6“. 
Du sprichst deinen Zungenbrecher  
also lachend. 

Tipp: Könner würfeln sechsmal und brum-
men, bewegen dabei den Bauch usw.

1 

2

3

4

5

6 

würfeln 

singen w ie 
eine  Arie  

br ummen

piepsig

normal

gelang-
wei lt

Freie  Wahl

Stimme 

Kopf

Arme

Hände, 
Finger

Bauch

B eine

Füße 

b e wegen 

gaaanz 
leis e

normal

lauter  a ls 
eine  B ohr-
mas chine

laut  r ufend

Freie  Wahl

lachend 

L autstärke

streng

stolz

wütend

s chüchtern

fröhlich

traurig 

Mimi k 

s ehr  lang-
sam

langsam

Freie  Wahl

normal

s chnel l

rasant

Temp o 

stehend 
auf  dem 

Stu hl
ho ckend 

neb en dem 
Stu hl 

l iegend

Freie  Wahl

k nie end 
auf  dem 

Stu hl

sitz end

Standor t

Or t :  dr innen (am Tisch)

4-12  Spieler innen (Sp.)
Alter :  ab 7  Jahren

Materia l :  Kär tchen mit  Sätzen;  Wür fel
Vorb ereiten:  ---

       mit  Buch!

        → für jedes Buch;  
daraus Sätze und Wörter heraussuchen

→ für Zungenbrecher

(NAME) sammelte 

traurig die Geld-

scheine wieder auf

eiskalter nebliger 

Morgen

Fallschirmabsprung

wenn (NAME) doch bloß 
Italienisch sprechen könnte

ganz unerwar-

teter Besuch

außer mir 

war niemand 

zu Hause

eine sehr unheimliche und zu-

gleich sehr wunderbare Welt

Schreib 
eine Geschichte  

zu dem Foto.  
Erzählschnipsel inspirieren

FOTO: Manfred Urban / www.manfredurban.de



Darf ich vorstellen?  
Haupt-Figuren aus 
Ein komplizierter 

Akt der Liebe

Tash  (Natasha) Nickel , 
große S chwester  von Nomi

Sie  verschwand 5  Tage 
nach Nomis  13.  Geburts-

tag  zusammen mit  Mr. 
Quir ings  Nef fen Ian.

Sie  r ie f  noch e in  paarmal 
an,  dann nicht  mehr.

Nomi macht  s ich Gedan-
ken,  wo Tash gelandet  se in 

könnte
Nomi hat  von Tash auch 

e iniges  geerbt :  Klav ierno-
ten,  die  ich  nicht  spielen 
kann,  ihr  Metronom,  ihre 
Sammlung von Lee-Jeans-
Schi ldern,  ihre  alten Tee-

niezeit schr if ten,  ihre  Alice 
Munro („Ein Roman von 

Mädchen und Frauen“)  . . .
Tash konnte  a lso  gut 

Klavier  spie len,  s ie  war 
aufmüpf ig  und unange-
passt  (Lee  Jeans  waren 

best immt nicht  er laubt  a ls 
Kle idungsstück) ,  s ie  war 

e in  normaler  Teenager,  s ie 
las  Al ice  Munro,  war  a lso 

auch belesen.

Onkel  Hans,  „ Die  Stimme“,  Trudies  Bruder,  oberster  Führer  der  Gemeinde
Tash meinte  e inmal ,  Die Stimme der  Verdammnis  se i  vor  dem Haus  vorgefahren.  Sol l  ich  sie  re inlassen?  Seitdem 
nennen wir  beide  unseren Onkel  Die  Stimme,  was  zwar  überhaupt  nicht  lustig  i st ,  aber  e infach gut  passt .  (S .  60)

Machte  in  der  Jugend e inige  schlechte  Er fahrungen,  kehr te  zurück und regier t  se itdem mit  e iserner  Faust .

Tr udie  (G er tr ude)  Nickel ,  
Mutter  von Nomi

S öhnte  s ich mit  ihrem Namen erst  aus ,  a ls  s ie 
von Ger trude Ste in  und den ganzen coolen Ty-
pen in  Par is  er fuhr ;  dor t  wol lte  s ie  immer hin.

Trudie  l iest  i r rs innig  gern,  meistens  Kr imis 
oder  Bücher  über  den Holocoust .

Sie  sagt  gern  „Das  g ibt’s  doch nicht“  oder 
„hui“ ,  r icht ig  mit  Inbrunst ,  wenn s ie  i rgendei-

ne  Kleinigkeit  besonders  f reut . 
Sie  mag gemachte  B etten 

Sie  kann das  Wetter  vorhersehen 
Sie  g laubt  nicht ,  dass  man nach dem Essen 

zwei  Stunden war ten sol lte ,  
bis  man S chwimmen g ing 

Sie  fähr t  grundsätz l ich zu schnel l .
Mit  ungefähr  35 (Nomi war  8)  t rug s ie  e inen 

roten Wol lmantel  und Moonboots .  Ihre  Haar-
spitzen waren gef roren (s ie  hatte  den Föhn 

nicht  gefunden) .  
Nomi t rug Trudies  Pais ley-S chal .

Sie  verschwand sieben Wochen,  nachdem meine 
Schwester  . . .verschwunden war.  

Jeder  hat  so  se ine  Theor ie ,  aber  aus  Pr inzip 
redet  ke iner  darüber.  Ich  g laube,  dass  al le  noch 

am Leben sind . . .  (S .  72)

R ay Nickel ,  der  Vater  von Nomi ist  Lehrer.
Er  t rägt  e ine  ungewöhnl ich große Br i l le ,  fast 

e ine  Taucherbr i l le ;  d ie  Br i l le  i s t  eckig ,  hat 
e inen dicken grauen R ahmen.  R ay nimmt s ie 
häuf ig  ab,  um darauf  zu hauchen;  er  benutzt 

Stof f taschentücher.
R ay hat  e ine  Vorl iebe  für  die  Mül lk ippe (z .B.  S . 

197 + 199)
R ay l iebte  Trudie,  se ine  Gatt in ,  heiß und innig , 

auch wenn er  nie  wusste ,  was  er  zu ihr  sagen 
sol lte ;  Trudie  l iebte  ihn genauso heiß und in-

nig .  Sie  fü l lte  die  stummen Lücken mit  Bü-
chern,  Kaf feetr inken und so  weiter. . .

Stets  wandelt  R ay auf  e inem schmalen Grat  zwi-
schen der  Frau,  die  er  l iebte ,  und dem Glauben, 

der  se in  Lebensel ix ier  is t .
1 .  Date  der  E ltern in  der  Kirche:  Das  Date  be-

stand dar in,  dre i  g lorre iche  Blocks  bi s  zum Park-
platz  vor  der  Kirche  nebeneinanderher  zu laufen, 

und dor t  sag te  mein Vater  zu meiner  Mutter : 
Tja . . .  (S .  57)

Trudie  + R ay s ind C ousine  und C ousin 2 .  Gra-
des

Er konnte  s ich  nicht  gut  entscheiden.  Das  war 
se in  Problem (S .  58)

Liebl ingsschr i f tste l ler :  C.  S .  Lewis  + W. B.  Yeats 
„Geschickte  Wörterschmiede“

Verlorene Figuren,  zu-
sammengehalten von 

der  ebenso verlorenen 
Hauptf igur  Nomi 

(Naomi)  Nickel , 
Ich-Erzähler in 

Nomi lebt  a l le in  mit 
ihrem Vater  R ay.

Ihr  fä l lt  es  schwer, 
Aufsätze  zu Ende zu 

schreiben.
Nach der  S chule  sol l 

s ie  im S chlachthof 
arbeiten.

Ihre  Mutter  Trudie  
i s t  for t . 

Ebenfa l ls  for t  i s t  No-
mis  ä ltere  S chwester 
Tash.  Tash g ing mit 

Ian,  e inem Nef fen von 
Mr.  Quir ing .  

Mr.  Quir ing ist  Nomis 
st renger  Lehrer,  der 
ihre  Aufsätze  nicht 

akzept ier t

Nomi
R ay

Tr udie
Tash


